
Protokoll über die Arbeitskreissitzung am Donnerstag, dem 23. Juli 
2009 um 20:30 Uhr in der Gaststätte „Zur Quelle“ in Untersotzbach 
 

Beginn: 20.40 Uhr 
Ende: 22.30 Uhr  

 
 

9 Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 
 
Bauleiter Dipl. Ing. Albert Kaiser hat sich wegen Krankheit entschuldigt. 
 
 
 
 
 
 
 
Arbeitskreissprecher Dieter Kauck begrüßt die Erschienen. Zu Beginn gibt er zur Information 
bekannt, dass am 3.9.09 wieder der jährliche Bilanzierungstermin stattfindet und dazu der 
Arbeitskreis bzw. Arbeitskreissprecher eingeladen wurde. 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: Stand der Arbeiten am DGH u. Festlegung der weiteren Arbeitsschritte  
 
Die Maurerarbeiten sollen in ca. 4 – 6 Wochen fertiggestellt sein. Obwohl die Arbeiten recht 
zügig vorangingen, gab es Probleme, die nicht dem Arbeitskreis bzw. den freiwilligen Helfern 
angelastet werden können.  
Da sich Bauleiter Dipl. Ing. Albert Kaiser wegen Krankheit entschuldigt hat können verschie-
dene Punkte leider nicht eindeutig besprochen und geklärt werden. 
 
Verschiedene Arbeitskreismitglieder monieren. Äußerst unschön war z. B., dass trotz des 
aufgestellten Baukrans die Helfer die Steine per Hand tragen mussten, weil der Kranverlei-
her die Steuerung wieder abholte, da er noch keinen Vertrag hatte. Der Thekenanbau kann 
nicht fortgeführt werden, weil 9 Deckenbalken fehlen und laut Bauleiter noch ausgeschrieben 
werden müssen. 
Die Vorbereitungen für die Zimmerarbeiten gehen nicht voran, weil scheinbar die Statik für 
das Gebälk noch fehlt. 
Die Koordination zwischen Bauleiter und Arbeitskreis muss hier noch verbessert werden, 
denn die entstehenden Verzögerungen verlängern die Bauzeit unnötig und demotivieren 
auch die freiwilligen Helfer. 
 
In diesem Zusammenhang tragen die Organisatoren der Arbeiten (Süren Reifschneider und 
Matthias Kauck) vor, dass seit Beginn der Baumaßnahme seit 24.04.2009 bereits 1.214 eh-
renamtliche Stunden geleistet wurden. Dabei sind die Stunden der Organisation und die 
zahlreichen Zusammenkünfte und Sitzungen noch nicht mit gerechnet. 
Der bisherige Ablauf und insbesondere die Sicherstellung der Verpflegung durch Essens-
spenden der Haushalte liefen hervorragend. 
Allerdings gibt es hier und da auch schon mal eine Absage, wenn ehrenamtliche Helfer für 
die Bauarbeiten wiederholt angesprochen werden müssen.  
 
Abschließend wird vereinbart, dass die Ortsvereine aus Untersotzbach und Obersotzbach 
angeschrieben werden sollen mit dem Ziel, Sachspenden für den weiteren Fortgang der Ar-
beiten zu leisten (z. B. Verpflegungsgestellung). Barspenden dürfte schwierig sein, weil die 
Vereine für Ihre Belegführung Nachweis benötigen. Schriftführer Spielmann wird dieses 



Schreiben entwerfen und nach Freigabe durch den AK–Sprecher wird dies verteilt. Danach 
sollen die Ortsvereine zu einer AK–Sitzung erneut eingeladen werden. 
 
Tagesordnungspunkt 2: Bericht zur möglichen Innenbeleuchtung des DGH (Varianten)  
 
Matthias Kauck zeigt auf dem Laptop Beleuchtungsbeispiele, die ein Teil der Arbeitskreistei-
nehmer vor Ort besichtigt haben. 
Nach einer kurzen Aussprache kommt der Teilnehmerkreis zu der Überzeugung, dass das 
DGH in der gleichen Beleuchtung wie im DGH Kefenrod/Helfersdorf ausgestattet werden 
soll. 
 
Für die Beschallung des DGH’s müssen noch Angebote beschafft werden. 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: Verschiedenes  
 
Für den weiteren Fortgang der Baumaßnahmen ist es notwendig, das vorhandene Geschirr 
auszuräumen und vor Schäden zu sichern und Schaltschränke für die Elektroversorgung zu 
installieren. Darum wird sich AK–Sprecher Dieter Kauck kümmern. 
 
 
 
 

Für die Richtigkeit der Niederschrift: 
 
 
 
(gez. Dieter Kauck) (Klaus Spielmann) 
Arbeitskreissprecher      Schriftführer 
 


